
Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24932 Flensburg 

MITTEILUNG

ausgestellt von: 
                Kraftfahrt-Bundesamt 

die Erweiterung der Genehmigung
für einen Radtyp nach der Regelung Nr. 124 

COMMUNICATION 

issued by: 
Kraftfahrt-Bundesamt 

approval extended  
of a wheel type, pursuant to Regulation No. 124 

Nummer der Genehmigung: 000798   Erweiterung Nr.: 02
Approval No. Extension No. 

1. Radhersteller: 
Wheel manufacturer: 
Uniwheels Leichtmetallräder GmbH 

2. Typbezeichnung des Rades: 
Wheel type designation: 
X10 707

2.1 Kategorie der Nachrüsträder: 
Category of replacement wheels: 
Dimensionsgleiche Nachrüsträder 
pattern part replacement wheels 

2.2 Werkstoff: 
Construction material: 
Aluminiumlegierung
Aluminium alloy   
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Nummer der Genehmigung: 000798, Erweiterung 02 
Approval No.:   

2.3 Fertigungsverfahren: 
Method of production: 
gegossene Räder  
casted wheels   

2.4 Kennung der Felgenkontur: 
Rim contour designation: 
7 J 

2.5 Einpresstiefe des Rades: 
Wheel inset/outset: 
siehe Prüfbericht Nr. 0.7 
see test report no. 0.7 

2.6 Radbefestigung: 
Wheel attachment: 
serienmäßige Befestigungsmittel des Fahrzeugherstellers
original mounting parts of the vehicle manufacturer 

2.7 Maximale Radlast und Abrollumfang: 
Maximum wheel load and respective theoretical rolling circumference: 
siehe Prüfbericht Nr. 0.9 
see test report no. 0.9 

3. Name und Anschrift des Herstellers: 
Manufacturer‘s name and address: 
UNIWHEELS Leichtmetallräder(Germany)GmbH    
DE-67098 Bad Dürkheim

4. Gegebenenfalls Name und Anschrift des Vertreters des Herstellers: 
If applicable, name and address of manufacturer‘s representative: 
entfällt
not applicable 

5. Datum, an dem das Rad für die Genehmigungsprüfung vorgeführt wurde: 
Date on which the wheel was submitted for approval tests: 
Februar 2015 und März 2016 
february 2015 and march 2016 

6. Technischer Dienst, der die Prüfungen für die Genehmigung durchführt: 
Technical Service responsible for carrying out the approval test: 
Typprüfstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TÜV Rheinland Kraftfahrt GmbH 
DE-51101 Köln 
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Nummer der Genehmigung: 000798, Erweiterung 02 
Approval No.:   

7. Datum des Gutachtens des Technischen Dienstes: 
Date of test report issued by the Technical Service: 
17.03.2017   

8. Nummer des Gutachtens des Technischen Dienstes: 
Number of report issued by that service: 
55-0186-15 (3. Ausfertigung)   

9. Bemerkungen: 
Remarks: 
entfällt
not applicable

10. Die Genehmigung wird erweitert   
Approval extended

11. Grund (Gründe) für die Erweiterung der Genehmigung (falls zutreffend): 
Reason(s) for the extension (if applicable): 
Erweiterung des Verwendungsbereichs 
extension of range of application 

siehe Anlage 1 
see Appendix 1 

12.

13.

14.

Ort: 
Place:

Datum: 
Date:

Unterschrift: 
Signature:

DE-24932 Flensburg 

30.03.2017   

Im Auftrag
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Nummer der Genehmigung: 000798, Erweiterung 02 
Approval No.:   

15. Beigefügt ist eine Liste der Genehmigungsunterlagen, die bei der zuständigen 
Genehmigungsbehörde hinterlegt sind und von denen eine Kopie auf Anfrage erhältlich 
ist. 
Annexed is a list of documents making up the approval file, deposited with the 
competent authority which granted approval, a copy can be obtained on request. 

 1. Inhaltsverzeichnis zu den Beschreibungsunterlagen 
Index to the information package 

 2. Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung 
Collateral clauses and instruction on right to appeal 

 3. Beschreibungsunterlagen 
Information package 
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Inhaltsverzeichnis zu den Beschreibungsunterlagen 
Index to the information package

Zum ECE-R124-Genehmigungsbogen Nr.: 000798, Erweiterung 02 
To ECE-R124 approval certificate No.: 

Ausgabedatum: 15.04.2015   letztes Änderungsdatum:  30.03.2017   
Date of issue: last date of amendment: 

1. Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung 
 Collateral clauses and instruction on right to appeal 

2. Radbeschreibung Nr.: Datum: 
 Wheel description document No.: Date:

X10 707 
X10 707 

06.03.2015
01.03.2017

letztes Änderungsdatum: 01.03.2017
last date of amendment: 

3. Prüfbericht(e) Nr.: 
Test report(s) No.: 

 Datum: 
Date:

55 0186 15 (1. Ausfertigung) 
55 0186 15 (2. Ausfertigung) 
55-0186-15 (3. Ausfertigung) 

07.04.2015
06.04.2016
17.03.2017
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- Anlage - 

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung 

Nebenbestimmungen

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung müssen mit den Genehmigungsunterla-
gen genau übereinstimmen. Die in der bisherigen Genehmigung enthaltenen Auflagen gelten 
auch für diese Erweiterung. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch  
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Fördestraße 16,  
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

- Attachment - 

Collateral clauses and instruction on right to appeal 

Collateral clauses

The individual production of serial fabrication must be in exact accordance with the approval 
documents. The requirements contained in the previous approval are also valid for this 
amendment. 

Instruction on right to appeal 

This approval can be appealed within one month after notification. The appeal is to be filed in 
writing or as a transcript at the Kraftfahrt-Bundesamt, Fördestraße 16,  
DE-24944 Flensburg.



GUTACHTEN zur ECE R-124 000798  

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55018615 (3. Ausfertigung) 

Prüfgegenstand PKW-Nachrüstrad 7J x17 H2 Typ X10 707 
Hersteller UNIWHEELS Leichtmetallräder (Germany) GmbH 

Seite 1 von 2 

Technologiezentrum Typprüfstelle Lambsheim - Königsberger Straße 20d - D-67245 Lambsheim 

Prüfgegenstand  PKW-Nachrüstrad 

Aus- 
führung 

Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ 
Lochkreis- (mm)/ 
Mittenloch-ø 
(mm) 

Einpress- 
tiefe 
(mm) 

Rad- 
last 
(kg) 

Abrollumfang 
(mm) 

40.W3 X10 707 W3 / ohne Ring 5/120/72,6 40 700 2150 

Befestigungsmittel   

Nr. Art der Befestigungsmittel Bund Anzugsmoment (Nm) Schaftlänge (mm) 
S02 Serienschraube M14x1,25 Kegel 60° 130 27 

Verwendungsbereich 

Hersteller   BMW 

Handelsbezeichnung 
Fahrzeug-Typ 
ABE/EWG-Nr. 

kW-Bereich Reifen Reifenbezogene Auflagen und 
Hinweise 

Auflagen und 
Hinweise 

BMW 1er-Reihe 
1K2 
e1*2007/46*0273*04-..
- ab Modelljahr 2013 
- incl. Facelift 2015 
- 3 Türer 

70-175 205/50R17 A91 ECE  A19 A57 A99 
Y84 S02 

BMW 1er-Reihe 
1K4 
e1*2007/46*0283*04-..
- ab Modelljahr 2012 
- incl. Facelift 2015 
- 5 Türer 

70-175 205/50R17 A91 ECE  A19 A57 A99 
Y85 S02 

BMW 2er-Reihe 
1C 
e1*2007/46*0277*08-..

100-185 205/50R17 A91 ECE  A19 A57 A99 
Cbo Cpe S02 

BMW M135i /M140i 
1K2/1K4 
e1*2007/46*0273*04-..
e1*2007/46*0283*04-..
- incl. Facelift 2015 

235-250 205/50R17 A91 ECE M+S  A19 A57 A99 
Flh S02 

BMW M235i /M240i 
1C 
e1*2007/46*0277*08-..

240, 250 205/50R17 A91 ECE M+S  A19 A57 A99 
Cbo Cpe S02 

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, müssen nach 
Anbau der Nachrüsträder funktionsfähig bleiben.  

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und 
Tragfähigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein, 
Zulassungsbescheinigung I) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines 
Reifentyps zulässig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind 
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.  
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Das Fahrwerk und die Bremsaggregate müssen dem Serienstand entsprechen.  

Die Bezieher der Nachrüsträder sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller 
vorgeschriebene Reifenfülldruck zu beachten ist.  

Spezielle Auflagen und Hinweise 

A19 Es sind nur schlauchlose Reifen zulässig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren 
verwendet, sind Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung von außen, die den Normen 
DIN, E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen, zulässig. Werden Ventile mit TPMS-Sensor 
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren 
müssen für den vorgeschriebenen Luftdruck und die bauartbedingte Höchstgeschwindigkeit geeignet 
sein. Die Ventile dürfen nicht über den Felgenrand hinausragen. 

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zulässig an Fahrzeugausführungen mit Front 
bzw. Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4, u. ä.) 

A91 Es dürfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschließlich 
Kettenschloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafür vorgesehenen Achsen verwendet 
werden. 

A99 Zum Auswuchten der Räder dürfen an der Felgenaußenseite nur Klebegewichte im Felgenbett 
angebracht werden. Bei der Auswahl und Anbringung der Klebegewichte ist auf einen Abstand von 2 
mm zum Bremssattel zu achten. 

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für Fahrzeugausführungen der Aufbauart Cabriolet, 
Roadster. 

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für Fahrzeugausführungen der Aufbauart Coupé. 

ECE Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulässig, wenn sie bereits 
serienmäßig vom Fahrzeughersteller freigegeben ist (s. EG-Übereinstimmungsbescheinigung). 
Etwaige notwendige Einstellungen, Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers bei 
Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination sind zu beachten. 

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für Fahrzeugausführungen der Aufbauart 
Schräghecklimousine (Fließheck, 3-türig und 5-türig). 

M+S Diese Reifengröße ist nur zulässig als M+S-Bereifung. 

S02 Zur Befestigung der Nachrüsträder dürfen nur die Serien-Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe 
Seite 1) verwendet werden. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 - 100 km ist das Anzugsdrehmoment 
der Radbefestigungsteile zu überprüfen. 

Y84 Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für 3-türige Fahrzeugausführungen der Aufbauart 
Fließheck. 

Y85 Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für 5-türige Fahrzeugausführungen der Aufbauart 
Fließheck. 

Lambsheim, 16. März 2017  00267459.DOC



Pflegehinweise  
für RIAL Leichtmetallfelgen

Damit Sie lange Freude an Ihren RIAL Leichtmetallfelgen haben, beachten Sie bitte die folgenden Pflegehin-
weise. Einflüsse wie Bremsstaub, Schmutz, Feuchtigkeit, Salz und Steine lassen sich nicht vermeiden, aber ihre 
Auswirkung auf die Felgen lässt sich durch sorgfältige Pflege beseitigen oder minimieren.

REINIGUNGSINTERVALLE

Bleiben Verschmutzungen längere Zeit auf der Felge haften, kann dies zu Dauerschäden führen. Deshalb empfehlen wir Reinigungs- 
intervalle von höchstens zwei Wochen. Dabei sollten die Räder außen und innen gründlich von allen Verschmutzungen befreit werden. 
In der Winterzeit sollten die Felgen einmal pro Woche gereinigt werden. Kleine Lackschäden sind unbedingt sofort mit Klarlack auszu-
bessern, um eine unterwandernde Korrosion zu vermeiden.

REINIGUNGSMITTEL

Warmes Wasser mit Spülmittel oder Auto-Shampoo sind die Mittel der Wahl. Sollten Sie sich für Felgenreiniger entscheiden, beachten 
Sie unbedingt die Herstellerangaben und die vorgegebene Einwirkzeit. Verzichten Sie auf säure-, laugen- oder alkoholhaltige Reini-
gungsmittel, da diese den Lack und eventuell auch das Bremssystem in Mitleidenschaft ziehen können.

REINIGUNGSTIPPS

•	Um ein Eintrocknen des Reinigers zu vermeiden, sollten die Felgen bei der Reinigung kalt sein

•	Verwenden Sie nur saubere und weiche Schwämme oder Bürsten

•	Aggressive Reinigungsgegenstände und -mittel wie Stahlwolle oder Scheuersand sind bei einer Reinigung von Leichtmetallfelgen 
	 fehl am Platz

•	Falls Sie sich für einen Felgenreiniger entscheiden, überschreiten Sie auf keinen Fall dessen maximale Einwirkzeit

•	Nach dem Reinigungsvorgang ist der Reiniger gründlich abzuwaschen

•	Zu einer sorgfältigen Reinigung gehören immer auch die Innenseiten

•	Bessern Sie Lackschäden sofort aus, um Oxidation zu verhindern

•	Mit handelsüblicher Felgenversiegelung sorgen Sie im Übrigen für zusätzlichen Schutz, aber auch hier sind unbedingt die  
	 Herstellerangaben zu beachten.

•	Autowaschanlagen mit härteren Bürsten sollten Sie meiden

Die Nichtbeachtung dieser Pflegehinweise führt nicht zum generellen Verlust der Garantieansprüche, kann 
aber zu Beschädigungen der Leichtmetallfelgen führen, die nach den vorstehenden Garantiebedingungen 
nicht unter die Garantie fallen.

GARANTIEAUSFALL BEI DER SO GENANNTEN „OPTISCHEN RADAUFBEREITUNG“!

Einige Werkstätten bieten eine optische Rad- oder Felgenaufbereitung an und versprechen damit Schäden am Rad zu reparieren. Dieser 
Vorgang ist ein schwerer Eingriff in die Beschaffenheit und Festigkeit einer Felge, z.B. durch spanende Verfahren oder starke Erhitzung, 
und führt deshalb zum Erlöschen der Garantie! Aus Sicherheitsgründen raten wir dringend von der optischen Radaufbereitung ab.

www.rial.de

Bad Dürkheim, 24.05.2019

SUPERIOR INDUSTRIES Leichtmetallräder Germany GmbH
Gustav-Kirchhoff-Straße 10
67098 Bad Dürkheim
Germany

Tel.:	 +49 6322 9899 - 6000
Fax:	 +49 6322 9899 - 6001
E-Mail: kundenservice@supind.com

Hersteller:



Care instructions  
for RIAL alloy wheels

To ensure your RIAL alloy wheels bring you lasting enjoyment, please observe the following instructions. While 
brake dust, dirt, moisture, salt, stones and other hazards are unavoidable, it is possible to prevent or at least 
minimize any damage through appropriate wheel care.

REGULAR CLEANING

If dirt remains on the wheel for an extended period, this can lead to permanent damage. For this reason, we recommend regular clea-
ning, at intervals of no more than two weeks. Thoroughly clean both the outside and the inside of the wheel to remove all dirt. In winter, 
the wheels should be cleaned once a week. Minor damage (chipping) to the paint finish should be repaired using clear coat (varnish) to 
prevent corrosion of the underlying, surrounding material (filiform corrosion). 

CLEANING AGENTS

We recommend warm water with detergent (dish soap) or car shampoo. If you decide to use specialist wheel cleaner, please strictly ob-
serve the manufacturer’s instructions, especially regarding application time. Do not use cleaners that contain acids, alkalis or alcohols, 
as these can negatively impact the paint finish and possibly even the car’s braking system. 

ADVICE ON CLEANING

•	When being cleaned, the wheels should be cold to prevent the cleaner from drying out 

•	Use clean and soft sponges and brushes only

•	Do not use aggressive cleaning agents or materials, such as steel wool or scouring sand

•	 If you decide to use a specialist wheel cleaner, do not under any circumstances exceed the maximum recommended  
	 exposure/application time

•	Once cleaning is complete, rinse off the cleaner thoroughly

•	Thorough cleaning should always include the inner-facing surfaces of the wheel 

•	Repair damage to the paint finish immediately to prevent oxidation

•	Standard wheel sealant can be employed for added protection, but again be sure to comply with the manufacturer’s instructions

•	Please avoid using car washes that feature rigid or hard brushes

Failure to follow these instructions does not generally nullify the product warranty in its entirety, but can lead 
to damage to the alloy wheels that, in accordance with the applicable terms and conditions, are not covered by 
the warranty. 

INVALIDATION OF WARRANTY IN THE EVENT OF REFURBISHMENT

Some repair shops offer alloy wheel refurbishment, restoration or similar services, and promise to repair damage to the wheel. These 
services have a serious impact on the wheel’s attributes and strength, for example entailing machining or heat treatment. As a result, the 
use of these or similar services invalidates the product warranty. For safety reasons, we strongly advise against the use of such 
services.

www.rial.de

Bad Dürkheim, Germany, May 24, 2019

SUPERIOR INDUSTRIES Leichtmetallräder Germany GmbH
Gustav-Kirchhoff-Straße 10
67098 Bad Dürkheim
Germany

Tel.:	 +49 6322 9899 - 6000
Fax:	 +49 6322 9899 - 6001
E-Mail: customerservice@supind.com

Manufacturer:
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